
Zu den Initiatoren 
kräftigen Leistungs­
anstiegs auf dem 
Weg sozialistischer 
Rationalisierung ge­
hört Genosse Franz 
Mahlitz, Kranelektri­
ker im Kranbau 
Eberswalde. Er ist 
Mitglied der Be­
zirksleitung Frank­
furt (Oder) der SED 
sowie der Parteilei­
tung seines Betrie­
bes, arbeitet aktiv 
mit in deren Kom­
mission Wissen­
schaft und Technik 
und wurde für vor­
bildlichen Einsatz 
mit dem Titel „Held 
der Arbeit" ausge­
zeichnet.
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richten ist Aufgabe aller Kreisleitungen und Grundorganisationen. Ein vor­
rangiges Anliegen politischer Führung ist, die kämpferische Einstellung 
der Arbeiter, Ingenieure und Forscher zum wissenschaftlich-technischen 
Fortschritt und seiner Meisterung, insbesondere auch zur sozialistischen 
Rationalisierung, systematisch auszuprägen. Das entspricht, wie das jüng­
ste Plenum unserer Bezirksleitung zu den Aufgaben der Bezirksparteior­
ganisation bei der Beschleunigung des wissenschaftlich-technischen Fort­
schritts betonte, der volkswirtschaftlichen Erfahrung: Wissenschaft und 
Technik sind und bleiben die Hauptquelle, aus der die umfassende Intensi­
vierung gesichert und ihr der notwendige dauerhafte Charakter verliehen 
wird.

Bei der Meisterung entscheidender wissenschaftlich-technischer Aufga­
benkomplexe mit über den Plan hinausgehendem Tempo und ökonomi­
schem Effekt hat sich die Initiative „Ideen - Lösungen - Patente" be­
währt. Seit 1979 in unserem Bezirk geführt, besteht ihr Wesen darin, 
kämpferische Positionen für die Lösung hohe Effekte bringender wissen­
schaftlich-technischer Aufgaben zu vertiefen. Mit ihr werden Schöpfertum 
und Vorwärtsdrang auf Schwerpunkte des Planes Wissenschaft und Tech­
nik gelenkt. Interdisziplinäre Realisierungskollektive erweisen sich als ge­
eignet, die großen Potenzen sozialistischer Gemeinschaftsarbeit zu er­
schließen.
Diese ökonomischen und ideologischen Prozesse politisch zu führen und 
eine Atmosphäre schöpferischer Arbeit zu schaffen erfordert von den 
Parteiorganisationen, sich selbst klare Kampfpositionen zu den Zielen für 
die Beschleunigung des wissenschaftlich-technischen Fortschritts zu erar­
beiten und die Hauptziele in den Kampfprogrammen festzulegen. Die stän­
dige Behandlung der wissenschaftlich-technischen Arbeit in den Leitungs­
sitzungen und Mitgliederversammlungen befähigt die Kommunisten, in ih­
ren Arbeitskollektiven mobilisierend zu wirken. Zum Arbeitsstil vieler Par­
teileitungen gehört die Teilnahme des Parteisekretärs oder anderer Lei­
tungsmitglieder an Verteidigungen von Lösungswegen und Teilkomple-
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